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Bahn, Bus, Pkw: So gelangen Besucher zur Landesgartenschau 

Die Anreise zur Landesgartenschau 2026 in Leinefelde-Worbis gestaltet sich unkompliziert 

und flexibel. Besucherinnen und Besucher erreichen das Ausstellungsgelände bequem mit 

der Bahn, dem öffentlichen Nahverkehr, dem Auto oder zu Fuß über die neu gestaltete 

Grüne Achse. 

Wer mit der Bahn anreist, gelangt direkt zum Bahnhof Leinefelde. Auf der 

gegenüberliegenden Seite befindet sich der Busbahnhof. Von dort fahren Busse des 

öffentlichen Nahverkehrs direkt zum Kerngelände der Landesgartenschau. Die Linien und 

Abfahrtszeiten werden zeitnah in einem gesonderten Fahrplan am Busbahnhof 

veröffentlicht. Geplant ist ein halbstündiger Takt. 

Alternativ bietet sich ein Spaziergang über die ausgeschilderte Grüne Achse an. Vom 

Bahnhof aus führt der Weg zunächst rund 800 Meter bis zum Bereich Lunapark und Tüffers 

Garten, dem zweiten Gelände der Landesgartenschau. Von dort sind es weitere etwa 800 

Meter bis zum Haupteingang des Kerngeländes. Die Strecke ist vollständig beschildert und 

ermöglicht bereits auf dem Weg erste Eindrücke der neugestalteten Bereiche. 

Zwischen den beiden Ausstellungsflächen verkehren zusätzlich täglich Shuttle-Busse. Ab 

11.00 Uhr fahren diese im Viertelstundentakt und sorgen für eine komfortable Verbindung 

zwischen Lunapark, Tüffers Garten und dem Kerngelände. 

Auch die Anreise mit dem Auto ist einfach möglich. Dank der direkten Anbindung an die A38 

gelangen Besucherinnen und Besucher aus allen Himmelsrichtungen schnell nach Leinefelde. 

Die Besucherparkplätze befinden sich in unmittelbarer Nähe zum Haupteingang an der 

Kreuzung Beethovenstraße und Kellerstraße. Ein zusätzlicher Ausweichparkplatz steht in der 

Birkunger Straße 63 auf dem ehemaligen Milchhofgelände zur Verfügung. Von dort aus ist 

der LGS-Eingang in wenigen Gehminuten erreichbar. 

Die verschiedenen Anreisemöglichkeiten ermöglichen eine flexible Planung des Besuchs und 

erleichtern den Zugang zur Landesgartenschau sowohl für Bahnreisende als auch für Gäste, 

die mit dem Auto anreisen oder die Wege zu Fuß erkunden möchten. 


